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it dem CaLt-for-Papers möchten wir Sie auf-
rufen, Themenvorschl.äge für den LEARNTEC

Kongress einzureichen. Sie können sich mit
Vorsch[ägen für Vorträge zu bestimmten Themen-
schwerpunkten bewerben.

Die Vorschtäge werden von den Expertenteams
unseres Programmbeirats gesichtet und dienen als
Grundtage für das endgüttige Programm, das der
Beirat Mitte September 2005 festtegen wird.

,,Wissffi$Br wäs komffi§*n'
Cal.l.-for-Papers für das LEARNTEC Kong ressprogramm
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Der Programmbeirat hät bisher
toiS;na" Arbäitstitet fe§tgetegt:

e Wissenswettmeister - Expoit-

m lntegration von Bil'dungs- und

- TaLentmanagement

- Management von Bitdungs-
prozessen

- Arbeitsbe gteitende Leinprozesse
E Performance lmprovement

m Busines§oriiä.h:tiörte Didäktik,, ,,

w Informe,t!e,s::Ee:rn iän 
: T:echno,lo9ie 

,

und 0rganisation
m Kompetenzba§ierte Aus- und :: 

:

w Europäisches Ptanspietforum

n Ökonomische Systementwicktung
m ö[onomische Modette für E-Learning

e lnterkutturettes Lernen im
Gtobat Vittage :

E HeatthCare
w Mittetstand
s Versicherungswirtschaft
p Zukunftsmärkte
s Zukunftsweisende,Lernarchitektuien

lnformationen zum Catt-for-Papers
Format und Ausrichtung der Sektionen und Referate

Die Sektionen bitden das ,,Rückgrat" des

LEARNTEC Kongresses. Für eine Sektion

ist i.d.R. ein Hatbtag vorgesehen (ca.

2lhhl.ln den Sektionen können Refera-

te (bis 30 min), Kurzreferate Ibis 15 min]
und Kurzdemos [ca. 10 min) vorgeschta-

gen werden, die Konzepte, Strategien,

Case-Studies, lnnovationen, wissenschaft-

[ich fundierte Aussagen oder Studien
präsentieren. Die Quatität der Beiträge

sowie der Referenten garantiert eine hohe

Attraktivität für Entscheider. Nach der

Aufnahme eines Beitrages erfotgt zwi-

schen den Moderatoren der Sektion und

den Referenten ein Briefing, das insbe-

sondere der Quatitätssicherung dient.

Die Mehrzaht der Beiträge des Kongressprogramms wird durch den Programmbeirat

aus den eingereichten Vortragsvorsch[ägen ausgewähtt. Ergänzt werden diese durch

einge[adene Vorträge. Einreichungsschtuss ist der 25.8.2085"

Möchten Sie Beiträge für den LEARNTEC Kongress einreichen?
Weitere lnformationen finden Sie unter: www.learntec.de
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§ua1itätssichet'ung
Mitglieder des LEARNTEC Programmbeirats ste[Len sich vor
lm Frühjahr hat sich der aus 15 Mitgtiedern und
einigen externen Beratern bestehende LEARNTEC
Programmbeirat konstituiert. ln dieser sowie in den

kommenden Ausgaben stellen die LEARNTEC NEWS
Mitgtieder dieses Gremiums vor.

,,Ats tangjähriges Mitgtied des Beirats
und Vertreter der Siemens AG habe ich
die Entwicktung der LEARNTEC in den

letzten Jahren intensiv verfolgt und

begteitet. Der Markt der Lerntechnotogien,

7 p Lernen verlagert
der Lernprozesse und des Wissenstrans-
fers vottzieht seit zwei Jahren einen
signifikanten Wandet. Der Kostendruck
der Bildungsanbieter sowie die Verände-
rung des Lernverhattens in den Arbeits-
prozessen führt zu neuen Herausforde-
rungen in den Bitdungssystemen. Lernen
vertagert sich in die Freizeit, Techno[o-
gien müssen kostensparender einge-
setzt werden, neue Geschäftsmodelte
und unternehmensnahe Bil.dungsinhaLte
entstehen. Diese Veränderungen treffen
auch die LEARNTEC. Da ich heute ats
setbstständiger Berater EinbLick in viete
Firmen habe, sehe ich die Notwendigkeit

zum Aufbau einer,neuen' LEARNTEC,

an der ich nunmehr auch als Mitgtied im
Programmbeirat mitwi rken möchte."

Profil"
Jürgen Guttmann hatte von 1984 bis
2004 bei der Siemens AG Führungsauf-
gaben in unterschiedtichen Arbeitsge-
bieten inne: u.a. Betreuung von Groß-
kunden in den Regionen Hannover und

Stuttgart, Senior Consuttant Strategische
Unternehmensplanung, Leiter Techno-
logy & Process Development und CEO

Siemens sowie Learning Campus. Seit
etwa zehn Jahren beschäftigt er sich
intensiv mit Themen der Aus- und Weiter-

sich in die FreizeitJl
bitdung, den neuen Lernformen, Lern-
prozessen und Lerntechnotogien. Er ist
Berater und Gutachter in unterschied-
lichen Gremien (Bertelsmann Stift ung,

Wissenschaf tsrat, H ochschutve rband,

ZVEI, VDMA, div. Landesverwattungen)
sowie Beirat in verschiedenen Gremien
(LEARNTEC, Content Circte, TU Chemnitz,
TU Berlin, FH Hof, FH RegensburSl.2002
gründete er das Beratungsunternehmen
MEDIALEARN und istseit 2004 unabhän-
giger Berater und 6eschäftsführer von
MEDIALEARN und Mitgese[tschafter von
Manufactur-P.

.,Das Thema technologiebasierter Qua-
Lifizierung ist keineswegs tot - auch wenn
der Begriff E-Learning einiges an
Attraktion vertoren hat -, sondern eher
bei der Herausforderung angetangt, wie
vorhandene Angebote optimiert und
somit nachhaltige Beiträge auf dem Weg

zur vi el zitierten Wissensgeseltsc haft
entstehen können. Für die LEARNTEC
gitt es daher, sowohl schnetl und f lexibel.

7 p Zu kunftsorientie rte
Tirem"n identifizieren ' 

I

den Wandel zu votlziehen ats auch mit
neuen lnhalten und Formaten zukunfts-
orientierte Themen zu identifizieren und
lnnovationen zu besetzen. Hierzu möchte
ich meinen persöntichen Beitrag leisten."

Prof iI

Jürgen Theisen ist Geschäftsführer der
SkittSoft Deutschtand GmbH. Nach dem
Studium der Rechtswissenschaften war
er Vorstand und Geschäftsführer der
Prokoda AG/GmbH. Seit 1987 ist er im
Bereich technotogiebasierter QuaIifika-
tion ats Mitgtied in diversen E-Learning-
und Knowtedge-Management-Gremien
sowie ats Mitgtied im Programmbeirat
der LEARNTEC und ats Berater In öffent-
[ich geförderten Projekten tätig.

LEARNTEC ryrrylytry.tearnt€c.de
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,,lnnovation geht nicht ohne Quatifizie-
rung, zuerst von Forschern und Entwick-
[ern und später der Anwender neuer
Verfahren und Technotogien. Und mit
zunehmender lnnovationsgeschwindig-
keit erhöht sich zwangstäufig der Quatifi-
zierungsbedarf in alten Bereichen.
NatürLich können neue Technotogien
dazu beitragen, diesen zu befriedigen.
Für die Suche nach dem richtigen Weg,

nach der besten Technik und nach Er-
fotg versprechenden Anwendungssze-

narien ist die LEARNTEC mit Kongress
und Messe eine wichtige Kommunikati-
onsptattform. Für die LEARNTEC 2006

steuere ich gerne ldeen und Beiträge
rund um das große FeLd des ,informetten
Lernens'bei."

,, Für die LHARNTEC
2A06 steuere ;ch gerne
ldeen und Beiträge
bei'I

Prof iL

,,Computer verfügen über unzählige
lnformationen, die sie a[[erdings nur auf
Nachfrage preisgeben. Das macht das

Arbeiten mit der modernen Technik für
viete Menschen schwierig und aufwän-
dig. Wir entwicke[n daher Computer, die

die Bedürfnisse ihrer Nutzer kennen und

die wie elektronische Butler im Hinter-

f ;äs ist eine perfekte
Umgebung, um Tech-
nologien von morgen
vorzüstellen' ' 

"

grund stehen und unaufdringtich lnfor-
mationen anbieten. Das bedeutet, dass

sich die Art, wie wir Computer zukünf-
tig benutzen, vöttig ändern könnte. Die

LEARNTEC ats ein innovatives Forum für
mobites Lernen ist eine perfekte Um-
gebung, um einem interessierten Fach-
pubtikum die Technologien von morgen
vorzustet[en."

Prof iL

,,lch besuche und begteite die LEARNTEC

seit ihrem Beginn und durfte erteben,
wie sie sich entwickett und im Laufe der
Jahre gewandett hat. Was mir besonders
an der LEARNTEC gefätlt, ist ihre große

Offenheit für neue und innovative The-
men und die Tatsache, dass man dort a[[e
relevanten Personen der E-Learnin g-
Szene trifft."

Prof iL

Frank Thissen beschäftigt sich seit Mit-
te der 80er Jahre mit den Mögtichkei-
ten des computerunterstützten Lernens.

,, Man trifft dort aLle
räleva nten Personen r r

Nach Tätigkeiten an der Heinrich-Heine-
Universität Düssetdorf und in der lndus-
trie [Siemens, SAP) unterrichtet er seit
1997 an der Hochschule der Medien,
Stutigart, die Fächer MuLtimedia-Didak-
tik, lnformationsdesign und lnterkuttu-
rette Kommunikation. 2001 wurde der
von ihm konzipierte Studiengang lnfor-
mationsdesign aLs vötLig neuer interdis-
ziptinärer Studiengang gegründet. Er ist
Mitgtied verschiedener Expertengremien im

Umfetd des [ebensbeg[eitenden Lernens.

Nach dem Studium der Betriebswirtschaft
und lndustriesoziotogie in Kassel und

Berlin arbeitete Dr. August Tepper ats

Assistent an der Universität Trier. An-
schtießend war er ats Leiter von For-
schungsprojekten im lT-Bereich sowie ats

Referent in Forschungsreferaten von

Minisierien und lndustrieverbänden und

im Stab des Vorstandes des GMD-For-
schungszentrums lnformationstechnik
tätig. Seit 2002 ist er Leiter der Abteitung

,,E-Learning, Aus- und Weiterbitdung" in
der Zentra[e der Fraunhofer-Gesetlschaft.

Professor A[exander Waibet ist Direk-
tor des lnternationaI Center for Advan-
ced Communication Technotogies [inter-
ACTI an der Universität Kartsruhe und

der Carnegie-Me[[on University, Pitts-
burgh, USA. Seit 1 991 hat er eine Profes-
sur an der Fakuttät f ür lnformatik an der
Universität Kartsruhe und eine an der
Schoot of Computer Science an der
Carnegie-Metton University. Er initiierte
und koordiniert eine Vietzaht internatio-
nater Projekte und Konsortien, die sich

Technologien zur besseren internationa-
len Kommunikation widmen.
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,,Meine Disziptin, die Wirtschaftsinfor-
matik, ist sowohI an der Entwicklung von

Lernsystemen beteitigt ats auch setbst

§pischer Gegenstand von maschinet[
unterstützten Lernsystemen. Diesen

Herauslorderungen stelte ich mich seit

7 p lch möchte verbes-
sernde Maßnahmen
unterstützen I I
Anfang der 90er Jahre, denn die Wissens-
vermitttung durch Vortesungen erscheint
äußerst ineffizient. Es fehLt ein breiter

,,Der LEARNTEC getingt es seit ihrer
Gründung in für den Werkptatz Europa

einmatiger Weise, die wesenttichen
Anspruchsgruppen rund um die Bereiche

Qual.ifizierung, Human Performance in

einem Event zu vereinen. Dass sie da-
bei die Bedeutunq der Medien für diese

Kernbereiche nicht nur beschreibt, son-
dern nachgerade mit definiert, macht
den Reiz dieser Veranstaltung aus. Das

Atl.ei nsteLtungsmerkmaI ist sicher die

wechselseitige Befruchtung zwischen
Anbietern, Hochschu[en und Verantwort-
[ichen auf Kunden- und Anwenderseite.
Dass sich die Gewichtung der Partner

Konsens über die einzusetzende Technik,
aber leider auch über die Anwendung von

[erntechnischen Systemen überhaupt.
Atle Maßnahmen, die diese desotate

Situation verbessern heLfen, möchte ich
mit Feuereifer unterstützen."

Prof iL

Professor Dr. Rainer Thome [ehrt seit
1985 an der Universität Würzburg
Betriebswirtschaftslehre und Wirt-
schaftsinformatik. Seit Aprit 2002 ist er
E-Government- Berater der Bayerischen
Staatsregierung. Prof. Thome ist Mit-
gründer bzw Aufsichtsratsvorsitzend er
der lBlS Prof. Thome AG, MULTA MEDI0
lnformationssysteme AG, Administration
lntettigence AG und der Würzburg AG.

Seine Schwerpunkte in Lehre und For-
schung sind atte anwendungsorientiert
und werden im Rahmen von Koopera-
tionen mit großen und mittteren Unter-
nehmen praktiziert: u.a. Anwendung der
lnformationsve rarbeitung ats integrierte
Gesamtlösung in den Bereichen Produk-

tion, Hande[, Dienstteistung, Verwattung
und Entwicktung von kommunaten Zu-
gangssystemen für Bürger.

dabei immer wieder ändert, gehört mit
zu dem Erfolgskonzept. Die LEARNTEC

über mehr als ein Dutzend Jahre in ver-
schiedenen Rotten [ats Anwender, Hoch-
schutvertreter oder Kunde) beg[eiten zu

können und bei dieser Gestattung eng an

zukunftsorientierten Themen zu arbei-
ten, motiviert mich in hohem Maße, mich

7p Feedback durch
Teilnehmer und
Partner ist wichtiq r J

J

zu engagieren. Die Freude am kreativen
Ringen um die richtigen Konzepte ist
dabei genauso wichtig wie das Feedback,

das unmittetbar an die Veranstattung
durch Tei[nehmer und Partner erlotgt."

Prof iL

Felix Wenger ist Bereichsteiter beim Ver-

band der Schweizer Raiffeisenbanken
in St. GatLen. Nach seinem Studienab-
schtuss ats tic. phil.. war er bei einer Groß-

bank in verschiedenen Funktionen ats

Abteitungs- und Projektteiter tätig. 1996

übernahm er die Geschäftsteitung der

Firma HQ in Basel und Wiesbaden und
agierte später ats Geschäftsführer für
Wotters Ktuwer. Ab 2001 war FeLix Wen-
ger Inhaber und Leiter der Firma Lake
Consutting AG. Er führte unterschiedti-
che Projekie in den Bereichen lT, Logis-
tik, Bank und öffentLichen lnstltutionen.

Mitgtieder dea
Programmbeirats
u Dr. Hartmut Barthelmeß
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* Prof. Dr. Peier Baumgartner
FernUniversität GHS Hagen

Pädagogische Hochschu[e
Kartsruhe

.I

r Df. Augugt:TCpper
Fraünhofer-GeseItschaft,
Sankt Augustin
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SkittSoft Deutschtand GmbH, Kötn
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